
Wie kann der Prozess des 
Gesellschaftsvertrags weiterentwickelt 
werden?

Was braucht es, um diesen Prozess zu 
verstetigen?

WILLKOMMEN





Mit welchen Dimensionen wird der 
Gesellschaftsvertrag erarbeitet?

Direkter Kontakt zur Biosphäre

(Ökologie)

Wirtschaftliche Verwertung

(Ökonomie)

Werte und Normen

(Soziales)



Der Gesellschaftsvertrag ist…

… ein breit getragenes gesellschaftliches Verständnis zu zentralen Fragen einer 
zukunftsfähigen Land- und Ernährungswirtschaft, die sich durch Unterstützung und 
Akzeptanz aller Beteiligten manifestiert.

… impulsgebend für notwendige Weiterentwicklungen und Anpassungen in den 
beteiligten Bereichen (Landwirtschaft, Ernährungswirtschaft, Lebensmittelhandel, 
Bewusstsein der Verbrauchenden) sowie deren Etablierung.

… eine öffentliche ziel- und lösungsorientierte Diskussion unter Mitwirkung aller 
betroffenen Beteiligten zur Erarbeitung einer gemeinsamen Haltung und Kultur des 
Handelns.

… in leicht verständliche Aufträge untergliedert, die der gesamten Wertschöpfungskette 
Wege des gemeinsamen Handelns aufzeigt und damit Transparenz und Wissenstransfer 
schafft.

… ein Bewusstsein dafür, dass die Arbeit an einem Gesellschaftsvertrag kein bisher bekanntes 
Ende besitzt, sondern immer wieder neu bewertet und verhandelt werden muss.

… ???



+

Ökologie

Ökonomie
Werte & 
Soziales

ARGE

Individuelle Interessen
Moderation

Was kommt morgen auf den Tisch?

ML

Alle an einen Tisch.



Was sind die Elemente des Prozesses zum 
Gesellschaftsvertrag Landwirtschaft. Ernährung. Zukunft.? 

OPEN CALL

Offener Aufruf

WORKSHOPS

Zusammenkommen
ACTION KITS

Werkzeugkasten zum einmischen
CONVENT

Gemeinsame Lösung

PODCAST
Sendung zum Gesellschaftsvertrag



+

Ökologie

Ökonomie
Werte & 
Soziales

Input Output

Individuelle 
Interessen

Moderation
Knackpunkte

Gemeinsames
Handeln

3 Phasen einer Plattform

ARGE

ML



+

WORKSHOPS CONVENT

Gestaltung

Wo wirken die Elemente 
des Prozesses?

Individuelle 
Interessen

Gemeinsames
Handeln

OPEN CALL ACTION KITS
Aufträge zur 

Umsetzung verteilen

Social Media

Input Output

Moderation
Knackpunkte



Ökologie

Ökonomie

Lösungsansatz A

-----------------------
-----------------------

OUTPUT BSP. A
Aufträge priorisieren

Zuständigkeit

1. ML

2. MWK

3. MU

4. MK

5. Staatskanzlei

6. …

Kompetenz

ML

Auftrag

1. Ernährungsstrategie

2. Nutztierstrategie

3. Niedersächsischer Weg

4. European GREEN DEAL

5. Bundes Vorhaben

6. …

1. EU 

2. BUND

3. Niedersachsen

4. Kommune

5. Bezirk

6. Verbände

7. Handel

8. Wissenschaft

9. Verbrauchende

10. Grundbesitzende

11. Gastgewerbe

12. …



Ökologie

Ökonomie

Lösungsansatz B

-----------------------
-----------------------

1. EU 

2. BUND

3. Niedersachsen

4. Kommune

5. Bezirk

6. Verbände

7. Handel

8. Wissenschaft

9. Verbrauchende

10. Grundbesitzende

11. Gastgewerbe

12. …

Auftrag vergeben

Zuständigkeit

1. BMEL

2. BWK

3. BMF

4. BMI

5. BMG

6. …

Kompetenz

ML

Auftrag

1. Lebensmittelverschwendung

2. Antibiotika

3. Ackerbau

4. Digitalisierung

5. nachhaltige Entwicklung

6. …

OUTPUT BSP. B



Ökologie

Ökonomie

Lösungsansatz c

-----------------------
-----------------------

1. EU 

2. BUND

3. Niedersachsen

4. Kommune

5. Bezirk

6. Verbände

7. Handel

8. Wissenschaft

9. Verbrauchende

10. Grundbesitzende

11. Gastgewerbe

12. …

Auftrag vergeben

Zuständigkeit

1. Kirche

2. Privat

3. Kommunen

4. Land

5. Bund

6. Unternehmen

7. …..

Form

ML

Auftrag

1. …

OUTPUT BSP. C



Plattform

Individuelle 
Interessen Moderation

Gemeinsames
Handeln

OPEN CALL

WORKSHOPS

ACTION KITS

KONVENT

PODCAST
Aufträge zur 

Umsetzung verteilen

Social Media

Input OutputGestaltung


